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FISM-Informationsbrief 
Nr. 27 – Dezember 2014 

 
 
 

An alle Präsidenten der FISM-Mitgliedervereinigungen und 
Abgeordnete der FISM-Generalversammlung 
 
  
Lieber Abgeordneter, lieber Zauberfreund,  
 
ich freue mich, Sie über die neusten aktuellen Entwicklungen auf dem Laufenden 
halten zu können. 
 
 
Die kontinentalen FISM-Meisterschaften 
 
Im September-Infobrief (Nr. 22) konnten wir von den erfolgreichen 
amerikanischen Zauber-Wettbewerben in Saint Louis, Missouri (1. bis 5. Juli) 
berichten. Ich freue mich, dass ich Sie heute über zwei weitere kontinentale 
Wettbewerbe informieren kann.  
 
FISM Europa 
Vom 24. bis 28. September 2014 veranstaltete die französische Vereinigung 
FFAP die FISM ECM auf dem Kreuzfahrtschiff Costa Classica während ihrer 
Tour von Marseille über Ajaccio, Palma de Mallorca und Barcelona.  
 
Der Vorstand muss Serge Odin und seiner Mannschaft für das erfolgreiche 
Durchführen dieses äußerst komplizierten Abenteurs Dank sagen.  
 
Wegen eines unglücklichen Beginns (der ursprüngliche Plan konnte nicht 
durchgeführt werden) erwies sich die neue Planung als eine enorme 
Herausforderung. Einer der Hauptgründe dafür lag bei dem anfangs dafür 
vorgesehenen Schiff, das für alle Veranstaltungen optimal ausgerichtet war, das 
aber dann durch die Costa Classica ersetzt werden musste.  
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Das hatte zur Folge, dass alle zugesagten Minimal-Voraussetzungen zur 
Durchführung der FISM-Wettbewerbe nicht mehr eingehalten werden konnten, 
was sich für einige der Künstler als äußerst problematisch erwies. (Die Bühnen-
Illusionsdarbietungen mussten am Abend vor der Abreise in einem Theater in der 
Nähe von Marseille aufgezeichnet werden, um sie dann per Video auf einer 
großen Leinwand auf dem Schiff zu bewerten. Das war natürlich alles andere als 
ideal.) 
 
Dennoch, die Kreuzfahrt wurde zu einem erfolgreichen Unternehmen und die 
meisten Teilnehmer (ca. 360) genossen dieses Experiment.  
 
Es gab 27 Wettbewerbsteilnehmer in der Sparte Bühne und 15 im Close-up-
Bereich. Hier die Aufstellung der Gewinner:  
 
Manipulation 
1. . . . 
2. Héctor Mancha (Spanien) 
3. Florian Sainvet (Frankreich) 
 
Allgemeine Magie 
1. . . . 
2. Shezan (Italien) 
3. Miguel Muñoz (Spanien) 
 
Groß-Illusionen 
1. . . . 
2. . . . 
3. Alexis Arts (Italien) 
 
Mental Magie 
1. . . . 
2. . . . 
3. Ran Gafner (Israel) 
 
Comedy Magie 
1. . . .  
2. Vittorio Marino (Italien) 
3. Los Taps (Spanien) 
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C L O S E – U P 
 
Karten-Magie 
1. . . . 
2. Woody Aragón (Spanien) 
3. Mario Bove (Italien) 
 
Mikro-Magie 
1. Mario Lopez (Spanien) 
2. Ludovic Julliot (Frankreich) 
3. Bruno Copin (Frankreich) 
 
Salon-Magie 
1. . . . 
2. Jacob Mathias (Deutschland) 
3. Looking Magic (Spanien) 
 
Gemäß der Regeln können alle ersten und zweiten Preisträger an den FISM-
Weltmeisterschaften der Zauberunst in Rimi teilnehmen.  
 
Bei dem Treffen der europäschen Hauptversammlung am 26. September waren 
24 von 27 Vereinen vertreten.  
 
Zwei neue Vorstandsmitglieder wurden gewählt und Priska Walther wurde 
abermals für drei Jahre als Sekretärin bestätigt.  
 
Der neue europäische Vorstand besteht nun aus:  
 
• Präsident: Mr. John Pye (UK) 
• Sekretärin: Priska Walther (CH) 
• Vorstandsmitglieder: Andrea Baioni (IT) 
 Cristina Nyman (LU) 
 Xavier Tapias (ES) 
 
Der Vorschlag, einen alle drei Jahre zu entrichtenden Beitrag von 20 Euro pro 
Verein zum Decken der Kosten des EBB zu leisten, wurde von der Mehrheit mit 
172 von 176 möglichen Stimmen angenommen.  
 
Auch der Antrag des „Blackpool Magicians’ Club”, den ECM 2017 
durchzuführen, wurde von der Mehrheit mit 163 Stimmen (92,6%) angenommen.  
 
Die „Sociedad Espñola de Ilusionismo” (SEI) kündigte bei dieser Gelegenheit 
ihre Kandidatur zur Durchführung des ECM im Jahre 2020 an.  
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FISM ASIEN 
Die FISM-Asien Meisterschaften (30. Oktober bis 2. November) waren äußerst 
erfolgreich. Sie wurden von dem AMA (Asian Magic Association) Kongress 
zusammen mit den drei südkoreanischen Vereinen ausgetragen. Veranstaltungsort 
war der „Songdo University Campus“ in Incheon, die Stadt am Flughafen von 
Seoul, was natürlich sehr komfortabel war. 
 
Wie bereits vor drei Jahren in Hong Kong fiel auf, dass das Alter der Teilnehmer 
weit unter dem durchschnittlichen Alter lag, das man in den U.S.A und Europa 
antrifft. Es gab 41 Teilnehmer im Bereich der Bühenzauberkunst und 23 für den 
Close-up-Wettbewerb.  
 
Die Qualität war insgesamt gut und keine der Darbietungen lag unter dem FISM-
Niveau. Hier die Preisträger:  
 
Bühne 
 
Grand-Prix:  Lukas (S. Korea) 
 
Beste Original-Darbietung:  Young-Min Kim (S. Korea)  
 

1 Manipulation 
1. Lukas (S. Korea) 
2. Den Den (Japan) 
3. (tie) Katayama Yukihiro (Japan)  
               Lee, Chang Min (S. Korea) 
 
General Magic 
1. Taijyu Fujiyama (Japan) 
2. C. S. Choi (S. Korea) 
3. (tie) Hun Lee (S. Korea) 
               Young-Min Kim (S. Korea) 
4. Zhao Jun (China) 
 
Groß-Illusionen 
1.  . . . 
2. . . . 
3. PJ Wen (China,Taiwan) 
 
Comedy Magie 
1. . . . 
2. Kim, Young Yu (S. Korea) 
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3. J. Yang (S. Korea) 
 

1.1 CLOSE-UP 
 
Grand Prix:  Magic Brothers (S. Korea) 
Beste OriginalDarbietung:  Kelvin Chow (China, Hong Kong) 
 
Karten-Magie 
1. Kelvin Chow (China, Hong Kong) 
2. Horret Wu (China, Taiwan) 
3. Nojima (Japan) 
 
Mikro-Magie 
1. Seol Park (S. Korea) 
2. Mott-sun (Japan) 
3. Lim, Hong Jin (S. Korea) 
 
Salon-Magie 
1. Magic Brothers (S. Korea) 
2. Henry Harrius (China, Hong Kong) 
3. (tie) Intiki Terushita (Japan) 
                      Kim (China) 
 
 
Während der Preisverleihung und des Diners wurden wir von Mr. Yasuda mit der 
Information überrascht, dass nicht nur (wie zugesagt) die jeweiligen Preisträger 
am FISM Weltkongress teilnehmen dürfen, sondern alle asiatischen 
Wettbewerbsteilnehmer.  
 
Am 2. November wurde vom amtierenden Vorsitzenden, Mr. Yuji Yasuda (S. 
Korea) ein Treffen des asiatischen Vorstandes durchgeführt, bei dem die meisten 
der asiatischen Vereine vertreten waren.  
 
Es wurde ein Komitee bestimmt, das die endgültige Version der asiatischen 
Verhaltensregeln ausarbeiten und die nächste Hauptversammlung organisieren 
soll, an der diese Regeln zusammen mit der Neuwahl einer asiatischen 
Geschäftsleitung übernommen werden.  
 
Das Komitee wird von Mr. Yuji Yasuda geleitet und ergänzt durch Mr. Dai Wuqi 
(China), Mr. Albert Tam (China, Hong Kong) und Mr. J. Sejima (Japan).  
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FISM AFRICA 
 
Von dem afrikanischen Vorstand wurde ich wie folgt informiert: „Leider ist es 
uns nicht möglich, den FISM-Afrika-Wettbwerb in dem geplanten 
Veranstaltungsort durchzuführen, da er zu dem Zeitpunkt nicht zur Vefügung 
steht und die Bedingungen dazu nicht rechtzeitig bis zum Anmeldeschluss der 
Teilnehmer geschaffen werden können.“  
Dennoch wurde uns versprochen, dass die südafrikanischen 
Zaubermeisterschaften in der Zeit vom 9. bis 11. Oktober 2015 stattfinden 
werden. Sie arbeiten auch an der Endfassung der Verhaltensregeln für Afrika. 
 
 
FISM OZEANIEN 
 
Ich habe immer noch keine Informationen dazu erhalten, weder zu den 
ozeanischen Wettbewerben noch zu den Verhaltensregeln. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Domenico Dante 
Internationaler Präsident 
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